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"Diversität und Resilienz"

Vaduz (ots) -

Regierungschef Adrian Hasler nahm am Sonntag, 26. August an den Alpbacher Politischen Gesprächen teil. Gemeinsam mit dem
Präsidenten des Europäischen Forums Alpbach, Franz Fischler, lud der Regierungschef zum Auftakt der Politischen Gespräche zum
traditionellen Liechtenstein-Empfang ein. Am Empfang nahmen rund 130 hochkarätige Gäste teil. Zu seinen Gästen zählte der EU-
Kommissar Günther Oettinger, die österreichische Aussenministerin Karin Kneissl sowie der Bundesminister für Verfassung,
Reformen, Deregulierung und Justiz, Josef Moser. Weiters nahmen Generalsekretär a.D. der Vereinten Nationen Ban Ki-moon, die
Präsidentin des Tiroler Landtages Sonja Ledl-Rossmann sowie OSZE-Generalsekretär Thomas Greminger teil. Der traditionelle
Empfang bietet den Gästen die Möglichkeit, sich in offener Atmosphäre über Fragen der Weltpolitik ebenso wie zu bilateralen
Themen auszutauschen.

Während insgesamt drei Wochen treffen sich im Tiroler Bergdorf Alpbach Experten aus der ganzen Welt, um für aktuelle
Probleme und Herausforderungen interdisziplinäre und grenzüberschreitende Lösungsansätze zu finden. Das Europäische Forum
Alpbach widmet sich dieses Jahr dem Thema "Diversität und Resilienz". In diesem Kontext thematisieren die Politischen Gespräche,
wie sich globale Machtverschiebungen auf die Stabilität - nicht nur der Weltordnung, sondern aller Organisations- und
Regierungsebenen - auswirken: international, europäisch, national, lokal. Regierungschef Adrian Hasler ging in seiner Rede darauf
ein, wie Europa für die anstehenden Herausforderungen robust, innovativ und erfolgreich sein kann und stellte hierzu aus einer
liechtensteinischen Perspektive wichtige Eigenschaften wie Innovationsfähigkeit und Offenheit ein. "Resilienz heisst nicht nur, ein
System gegen äussere Schocks robust zu halten, sondern auch den inneren Ansprüchen Beachtung zu schenken und
Ungleichgewichte auszugleichen. Für mich als Regierungschef wichtig ist dabei der Einbezug der unterschiedlichen
Anspruchsgruppen in die politischen Prozesse", so Regierungschef Adrian Hasler.
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